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Neue Champions 
Seit Erscheinen des letzten Setter Ma-
gazins konnten einige unserer Mitglie-
der wieder Championate erreichen: 
Maddox I. In Love With Dorea von 
Martin Sinkovits: Österreichischer 
Jugend Champion  
Celtic Chaos Kochanej Emiliki von 
Ralf Wimmer: Slowakischer Champi-
on und Österreichischer Champion, 
Grandeur Angel Of Hope von Sand-
ra Kaufmann: Österreichischer Ju-
gend Champion 
Gastello Congratulation von Ale-
xandra Maier  
Forester's Aragon The King of 
Darkmoor von Sabine Staniek: Ös-
terreichischer Jugend Champion und 

Romanian Junior Champion 
 
Wir gratulieren allen  
frischgebackenen Champions und 
sind sehr stolz darauf, solch erfolg-
reiche Mitglieder in unserem Club 
zu haben! 
 

Setter Museum 
Das „Stille Örtchen“ am Setter-Point 
wurde komplett neu gestaltet und hat 
nun den Charakter eines „Setter Mu-
seums“. Wer über einzigartige, skurri-
le oder ausgefallene Settersachen, 
wie z.B. Bilder, Souvenirs, Skulpturen 
etc. verfügt, und uns dies zur Verfü-
gung stellen möchte, bringt es ganz 
einfach zum Setter-Point. 

AUS AUS DEMDEM  CLUBGESCHEHENCLUBGESCHEHEN  
Österreichischer Setter Club 

 
Treffpunkt für alle  

Setter-Freunde 
Setter Point 

 
2113 Karnabrunn, Am Alten Bahnhof 

 

Jour-Fixe jeden Sonntag 
von April bis November 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZVR-Zahl: 883487939 

 
Beratung in Setterfragen 

und Informationen 
über das Clubgeschehen 

 
2203 Großebersdorf, Reinberggasse 2A 

Tel.: +43 (0)664 3297908   
Fax: +43 (0)810 9554 271933 
club@setter.at     www.setter.at               

Jede unserer vier Setterrassen wird dreimal 
im neuen Jahr vorgestellt. Der Wandkalen-
der ist im Format 43,9 x 31,2 cm mit Spi-

ralbindung. Ein Geschenk für 
Freunde und für sich selber! 
Preis € 19,90 (Versandkosten 
Österreich:  
€ 5,20, Europa € 11,10)  
Vorbestellungen sind bereits 
möglich: im Clubbüro oder 
ganz einfach auf 
www.setter.at/Boutique.htm  

SSETTERETTER--KKALENDERALENDER 2017 2017  
Am neuen Setter-Kalender 2017 wird bereits wieder gearbeitet. Schickt uns eure Fotos. Die Kalender-Jury 
wählt die 12 schönsten Fotos aus. Bitte bis spätestens 30.9. per email an club@setter.at! 

Am Titelblatt sehen wir diesmal den  
Irish Red & White Setter 

 Baylee of Bruichladdich 
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WURFPLÄNE 
 

Zur Zeit gibt es keine aktuellen Würfe im Club. Für  
Herbst/Winter sind allerdings wieder einige Würfe geplant 

 
English Setter 

    __________________________ 
 

„in Love with Dorea“ 
 

Züchter: Doris Archam (NÖ) 
0676 4088810 

 doris@archam.at 
www.englishsetter.at 

Gordon Setter 
    __________________________ 

 

„in Love with Dorea“ 
 

Züchter: Doris Archam (NÖ) 
0676 4088810 

 doris@archam.at 
www.englishsetter.at 

 
Irish Red Setter 

    __________________________ 
 

„Royal Grandeur“ 
 

Züchter: Sandra Kaufmann (NÖ) 
0650 4341061 

kaufmannsa@ msn.com 
www.royalgrandeur.at 

 

„Famous Red of Styria“ 
 

Züchter: Alexandra Maier 
0664 88678581 

julia.maier@outlook.com 
www.redsetter.at 

 

„Breeded by Wolf“ 
 

Züchter: Christine Wolf 
0664 5319218 

wolfram.wolf@happynet.at 
www.setterzuechter.at 

 
Irish Red and White Setter 

    __________________________ 
 

„Red White Special“ 
 

Züchter: Mario Münsch (Vlbg) 
mario.muensch@vol.at 

www.red-white-special.at 
 

Für Fragen zu den Elterntieren,  
Infos zu Gesundheitsbefunden und allen anderen Details, 
sowie für Anmeldung, Terminvereinbarungen etc. bitten 

wir den jeweiligen Züchter direkt zu kontaktieren. 

ZUCHT 

Infos zu allen Würfen 

 und Wurfplanungen 

 immer aktuell auf 

www.setter.at 

 

 
 
 
 
 
 

Melanie Tamburini 
Untermarkt 32, 6410 Telfs/Tirol 

0650 7000844, www.hundepflege-telfs.at 
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Am 17. Mai veranstalteten der holländische English Setter Club  
und der holländische Gordon Setter Club  

ihre Clubausstellungen und  
einige  unserer Mitglieder waren  

    
Welpenzeit 

DAS SUPER DOG PROGRAMMDAS SUPER DOG PROGRAMM  

Im letzten Heft haben wir bereits ein paar Infos zum  
Thema Früherziehung bei Welpen gebracht.  

Diesmal wollen wir dieses Thema noch einmal aufgreifen und über Stimulation, die das 
Immunsystem und die Nervenstärke der Welpen verbessern soll, erfahren. 

Die erste Zeit verbringen Welpen da-
mit zu schlafen und zu saugen, sie 
nehmen ihre Umwelt hauptsächlich 
über Berührungen und Gerüche 
wahr. Ohren und Augen sind noch 
nicht wichtig. Oft hört man von 
Züchtern, dass man in den ersten 
beiden Wochen Welpen und Mutter 
nicht stören dürfe. Genau das Ge-
genteil, nämlich langfristige positive 
Auswirkungen auf frühe neurologi-
sche Stimulation, propagiert das 
amerikanische Bio Sensor Programm, 
auch bekannt als Super Dog Pro-
gramm. Diese Methode wurde vom 
amerikanischen Militär im Rahmen 
seiner Hundezucht entwickelt. Sie 
basiert auf der Einschätzung, dass 
etwa 65% der späteren Leistungsfä-
higkeit eines Hundes durch Training, 
Ernährung und Management basiert 
und nur 35% genetisch bedingt sind. 
Mit dem Ziel die Leistungsfähigkeit 
der Hunde zu verbessern wurden 
jahrelang auch die Folgen taktiler 
und thermischer Stimulation er-
forscht.  

 
Um das Nervensystem optimal zu 
fördern, ist es demnach wichtig mit 
jedem Welpen täglich folgende fünf 
Übungen durchzuführen: 
• Taktile Stimulation: man hält 

den Welpen in der Hand und 
berührt ihn mit einem Watte-
stäbchen zwischen den Zehen 

• Aufrechte Kopfhaltung: der 
Welpe wird in beiden Händen 

genau senkrecht mit dem Kopf 
nach oben und Rute nach un-
ten gehalten 

• Kopf nach unten: sicher gehal-
ten, dreht der Züchter nun den 
Welpen senkrecht mit dem 
Kopf nach unten 

• Rückenlage: der Züchter hält 
den Welpen so in den Händen, 
dass dessen Rücken auf seinen 
Handflächen parallel zum Bo-
den liegt und die Schnauze 
nach oben zeigt. 

• Thermostimulation: der Welpe 
wir mit allen vier Pfoten auf ein 
feuchtes, zuvor ein paar Minu-
ten im Kühlschrank gekühltes 
Handtuch gesetzt. 

Es wird empfohlen mit einer Dauer 
von einigen Sekunden pro Übung zu 
beginnen und diese bis zu maximal 
fünf Minuten auszudehnen. Jeder 
Welpe soll einzeln alle Übungen 
durchlaufen. Der Züchter soll dabei 
in der Nähe der Wurfkiste bleiben, 
damit Mutter und Geschwister anwe-
send sind. Das gesamte Programm 

soll einmal pro Tag absolviert 
werden. 
Diese Übungen zwingen das 
Nervensystem des Welpen da-
zu, bereits sehr früh auf mil-
den, kontrollierten Stress zu 
reagieren, und das wirkt sich 
positiv auf die Stresstoleranz 
aus. 
 
Man hat langfristige Vorteile 
nachgewiesen, die sich aus die-
sem Bio Sensor Programm er-
geben: 
• eine verbesserte Herzfre-
quenz und stärkere Herzschlä-
ge 

• Stärkere Nebennieren 
• eine erhöhte Stresstoleranz 
• eine bessere Widerstandskraft 

gegenüber Krankheiten 
 
Durch die Stimulation wird also das 
Immunsystem gestärkt und der Um-
gang mit Stress verbessert. Es konn-
te auch beobachtet werden, dass 
stimulierte Welpen im Vergleich zu 

nicht stimulierten Geschwistern akti-
ver und erkundungsfreudiger auf 
Umweltreize zugehen. 
Viel Stimulationsarbeit leisten natür-
lich auch die Hundemütter; sie stup-
sen die Babies an, sie lecken sie, 
drehen sie um, oft auch sehr un-
sanft. Das gehört zum instinktiven 
Brutpflegeverhalten einer Hündin.  
Die Kombination einer sicheren Hun-
demutter und einem Züchter, der 
sich intensiv und richtig mit seinen 
Welpen beschäftigt und zwar schon 
von der ersten Woche an, ist also der 
ideale Grundstein für einen gut ge-
förderten Welpen.  
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Ein sonniger Ostersonntag lud ein, 
den Setterpoint aus der Winterpause 
zu holen und eine Osternasenarbeit 
für die Hunde und eine Genussarbeit 

für die 
B e s i t -
zer zu 
veran-
stalten.  
 
 

Die Idee dazu hatten Gudrun 
(emily´s fine dog bakery) und 
Peter (speck.takulär), nochmals 
herzlichen Dank dafür.  
 
Gudrun hatte sich einige Such-
spiele für unsere Supernasen aus-
gedacht, bei denen alle mit Be-
geisterung dabei waren. 
 
Die Wartezeit, bis man an der 
Reihe war, konnte man sich mit 
den supertollen Salamispezialitä-

ten verkürzen, die 
Peter mitgebracht hatte.  

 OSTERSPECIAL 
Eine ausgesprochen gute Idee den Ostersonntag zu verbringen hatten Peter  

und Gudrun. Einerseits sollten die Hunde Spaß an der Nasenarbeit haben,  
andererseits wurden die Menschen von Peter mit leckeren Salamikostproben verwöhnt. 

Dieser gemütliche Nachmittag schreit förmlich nach Wiederholung! 
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SETTER POINT OPENING 
Menschen und Hunde sind froh, dass der Point wieder seine Tore geöffnet hat.  

Die einen haben schon die sonntäglichen Leberkässemmeln vermisst,  
die anderen das Rennen und Spielen mit den Kumpels. 
Bis November sind die Sonntage nun wieder gerettet!  

 
ASTRID TRAUTENBERGER 
VIKARSTRASSE 11 
4062 THENING 
 
 

T I E R E N E R G E T I K 
T I E R K O M M U N I K A T I O N 
 
 
+43 699 18 69 69 18 
ASTRID.TRAUTENBERGER@GMX.AT 

REZEPTE 
 

Belohnungs- 
kugerl 

 
150 gr Topfen (Quark) 
6 EL Milch 
6 EL Sonnenblumenöl 
1 Eigelb 
200 gr gemahlene Hundeflocken 
 
Alles gut vermischen 
Kleine Kugeln formen und auf´s Backblech setzen 
Ca. 30 Min bei 200° C backen 
Wer will kann Käse, Schinken, Honig, Speck, Kräuter 
etc. dazugeben, ganz nach Geschmack des Hundes und 
Phantasie des Koches. 
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WESENSTESTWESENSTEST  

13 Teilnehmer fanden sich trotz regnerischem, kaltem Wetter am Setter Point ein, 
um beim Wesenstest ihre Hunde beurteilen zu lassen.  

Für die meisten war alles kein Problem, manche taten sich hie und da etwas 
schwer, aber schlussendlich haben es alle geschafft. Wir gratulieren!! 
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Heute fand wieder ein Wesenstest 
am Setter Point statt. Für meinen 
English Setter Finley und mich das 
erste Mal. 
Dass er der beste und liebste Setter 
ist, war mir eh klar, dennoch ist es 
sehr interessant zu erleben, wie sich 
unsere Hunde in Gesellschaft eines 
ganzen Setter-Rudels, vielen neuen 
Eindrücken, Lärm und Stress verhal-
ten. 
Nachdem der Chip jedes Hundes 
überprüft wurde, ging es los zu ei-
nem gemeinsamen Spaziergang. 
Wundeschöner Anblick — so viele 
Setter in allen Farben gehen gemein-
sam durch herrliche Felder. Und man 
ist erleichtert, dass nicht nur der ei-
gene Hund an der Leine zerrt…  
Als wir an der Wiese ankamen, wo 
wir feststellen konnten, wie interes-
siert unsere Hunde an einer frischen 
Fährte sind, wollte ich eigentlich den 
armen Hasen zum Tierarzt bringen, 
aber nachdem er eh schon tot war, 
legten wir hintereinander die Fährte 
für den eigenen Hund aus und so 
mancher staunte mit gewissem Stolz 
im Gesicht über die jagdlichen Anla-
gen seines Hundes. Für viele war so 
eine Fährte das erste Mal. 

Am Rückweg ging jeder Hundeführer 
mit seinem Hund an der langen Leine 
einen Weg entlang. Der Plan war, 
dass der Hund alleine diverse ver-
steckte „Köder“ anzeigt. Die Hälse 
der Hundebesitzer wurden lange und 
mit konzentriertem Blick wurde alles 
genau abgesucht. Aber man konnte 
in der hohen Wiese nichts sehen, je-

doch die super Nasen un-
serer Hunde fanden die 
versteckten Wachteln im 
Käfig sehr wohl. Nicht ge-
rade zur Freude der Wach-
teln… Es geht aber allen 
gut! 
Zurück am Setter Point gab 
es eine herrliche Stärkung, 
Kaffee, div. Getränke, Ku-
chen, Semmeln und vieles 
mehr. Und viel Wasser und 
Lob für unsere Hunde. 
Während alles für den 2. Teil des 
Testes, den Parcours, aufgebaut wur-
de, spielten alle Setter miteinander. 
Egal ob Rüde oder Hündin, alle liefen 
fröhlich und friedlich durcheinander. 
Da braucht man keinen Hundeflüste-
rer, bloß einen Haufen Setter, liebe 
Hundebesitzer und den Setter 
Point! :-) 
Auf die große Wiese ging es dann 
einzeln, Hund an der Leine. Eine 
Menschengruppe umkreiste einen, 
ein Kinderwagen rollt vorbei, Schlüs-
sel fielen herunter. Die Hunde sollte 
gelassen bleiben. 
Spielen mit Hundeführer und Fremd-
person gefiel allen. Vertrauen wurde 
getestet bei der Rückenlage des Hun-
des. Durch ein Becken mit leeren 
Plastikflaschen zu gehen war nicht 
jedermanns (-hunds) Sache. Diverse 
Geräusche/Lärm ließ fast alle kalt.  
Ein Schubkarren mit großen Steinen, 
der plötzlich auftauchte, war laut, 
aber nicht gefährlich. Herunterfallen-
de Puppen konnten den Settern auch 
nichts anhaben. Mensch mit Krücken 
war auch ok. 
Am Schluss folgte noch der Schuss-
test, den alle überlebten! Bloß man-
che Hundeführer erschreckten sich 
mehr als ihre Hunde. :-) 
Als alle Hunde den Parcours brav ge-
meistert hatten, durfte wieder ge-
spielt/erholt werden. 
Für die Menschen gab es wieder 
herrliche Stärkungen und gemütli-
ches Plaudern. 
Für mich war es ein wunderschöner, 
interessanter Tag, mit lieben Men-
schen und super Hunden! 
Als ich nach Hause kam, und meinem 
8 jährigen Sohn die Urkunde zeigte, 

mit „Wesenstest bestanden“, sagte 
er: “das habe ich ja eh gewusst, aber 
jetzt haben wir es auch noch schrift-
lich!“ :-) 
Stimmt, aber dennoch konnten wir 
alle einiges an Erfahrung und Er-
kenntnissen sammeln! Egal ob 
Zuchthund, Familienhund, Begleit-
hund, jagdlich geführt, Bürohund, 
Kuschelhund – wir (ich glaube ich 
darf hier für alle Teilnehmer spre-
chen) konnten beim Wesenstest fest-
stellen, wo unsere Hunde sich souve-
rän verhalten und wo gewisse Unsi-
cherheiten sind. So kann jetzt jeder 
seinem Hund in unterschiedlichsten 
Situationen helfen, ihn unterstützen, 
fördern, bestärken oder disziplinie-
ren. 
Ein herzliches Dankeschön an den 
Österreichischen Setter Club für ei-
nen perfekten Tag! 
   Bernadette Künigl 

 

WESENSTESTWESENSTEST  
Frühjahrstermin April 2016 

Bernadette Künigl hat uns ihre Eindrücke von ihrem ersten Wesenstest geschickt. 
Ihr English Setter Rüde Finley und sie haben diesen Test mit Ruhe und Gelassenheit  

gemeistert und einen netten Tag am Setter Point verbracht. 
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Das 35. Setterderby fand dieses Jahr 
am 22. Mai im idyllischen Park des 
Wasserschlosses Kottingbrunn statt. 
Es war ein herrlich sommerlicher Tag 
und die über 100 Teilnehmer/Innen 
kamen morgens durchwegs gut ge-
launt mit Sack, Pack und Hunden im 
weit reichenden Schlosspark an. Das 
Ambiente bot ausreichend Platz und 
durch die majestätischen prachtvol-
len Bäume, gab es genug Schatten-
stellen für Ruhepausen. Der hübsche, 
mittig gelegene Brunnen kam dem 
ein oder anderen Setter auch nach 
der Show recht gelegen zur Abküh-
lung.  
Die hochgeschätzten Formrichter aus 
Großbritannien, Mrs. Christine Lomas 
und Mr. Frank Kane, waren bestens 
gelaunt bei der Sache und nahmen 
sich intensiv Zeit für jede/n einzelnen 
Teilnehmer/in.  
Neben der spannenden Klubschau, 
gab es auch eine Vielzahl von sehr 
einladenden Verkaufsständen: selbst 
gebackene Hundeleckereien, gefrore-
nes Frischfleischfutter, handgenähte 
Halsbänder, Design-Näpfe, Taschen 
und Zubehör mit Settermotiv und 
Setterschmuck fürs Frauchen.  
Der Tag ist wie im Flug vergangen, 
doch es blieb bis zum Ende spannend 
und das Publikum jubelte mit den 
Siegern. Jede/r Teilnehmer/in bekam 
ein liebevoll zusammengestelltes 
Goodiebag und das besondere High-

light war eine personalisierte Impf-
pass-Hülle mit dem Namen des Hun-
des eingenäht.  
Es war ein sehr gelungenes Setter-
derby mit toller Stimmung, viel Spaß 
und wunderschönen Settern und 
Pointern.   
 
Ich durfte dieses Jahr beim Setter-
derby auch die Richterberichte von 
Mrs. Christine Lomas schreiben. Ich 
habe mich schon im Vorhinein sehr 
auf diese Aufgabe gefreut und war 
natürlich sehr aufgeregt, weil ich dies 
noch nie vorher gemacht hatte. Die 
Berichte schreiben ist ja eine Sache, 
aber dann noch die mir nicht so ge-
läufigen Fachausdrücke auf engli-
scher Sprache richtig zu notieren in 
angemessener Geschwindigkeit und 
gut lesbar, das war genau die richti-
ge Herausforderung, die mich 
auch natürlich aus meiner 
persönlichen Leidenschaft für 
Setter besonders interessiert 
hat.  
Mrs. Christine Lomas war mir 
vom ersten Moment an sehr 
sympathisch. Ihre positive 
Ausstrahlung, ihr Sinn für Hu-
mor und ihr liebevoller Um-
gang mit den Hunden hat mir 
sehr imponiert. Sie war so 
freundlich und hat sich gleich 
so vertraut mit mir unterhal-
ten, als würden wir einander 

schon länger kennen, was mir auch 
etwas an Aufregung genommen hat.  
Mrs. Lomas hat zu mir gesagt, dass 
es für sie ein ganz tolles Erlebnis ist 
nach Wien zu kommen und dann in 
so einem herrlichen Ambiente auf 
einer Klubschau zu richten, das hätte 
sie sich vor vielen Jahren noch nicht 
träumen lassen. Sie hat sich auch für 
jeden einzelnen Teilnehmer ausgiebig 
Zeit genommen und eine ausführli-
che Bewertung diktiert. Mrs. Lomas 
hat mir gesagt, dass ihr sehr wichtig 
ist, dass jede/r Teilnehmer/in ihre 
Entscheidung nachvollziehen kann.  
Ich habe unglaublich viel gelernt an 
diesem Tag und diese anspruchsvolle 
Aufgabe sehr genossen. Darum freue 
ich mich schon sehr auf das nächste 
Setterderby. 

Julia Müller 

 

SETTER SETTER DERBYDERBY 2016 2016  
Eine wunderschöne Location, zwei Top-Richter aus UK,  

ein sehr freundlich gestimmter Wettergott,  
Teilnehmer aus 11 Ländern  -  da konnte nichts schief gehen!  

Und so war das Setter Derby 2016 auch wieder ein Highlight im Clubjahr.. 
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SETTER SETTER DERBYDERBY  

Erstmals in der Geschichte des Setter Derbys ging das Best 
in Show an einen Pointer. Und so hieß der verdiente Sieger 
am 22. Mai Sáregresi Infinite Love In The Mist von Ma-
rianne Gyárás aus Ungarn.  
Die gesamten Ergebnisse sind auf http://www.setter.at/
Derby/DerbyA2016Ergebnisse.htm zu finden. Hier möchten 
wir allen ganz herzlich gratulieren und die Tagessieger her-
vorheben. 
BOB English Setter: Rüde Adonis Mandygold (Lucia Heldova, 
Slowakei) 
BOB Gordon Setter: Hündin Celtic Blackberry Kochanej 
Emilki (Anna Tracz, Polen) 

BOB Irish Red Setter: Rüde Lu-
xatori Johnny Cake (Gabriella 
Locskay, Ungarn) 
BOB Irish Red and White Set-
ter: Hündin Corranroo Caroline 
(Justina Rojec, Polen) 
BOB Pointer und, wie schon er-
wähnt, der spätere Tagessie-
ger: Rüde Infinite Love In The 
Mist (Marianne Gyaras, H) 
Best Baby des Tages wurde der 
Pointer Rüde Sáregresi Just 
One And Only (Fanni Toth und 
Marianne Gyaras, Ungarn) 

Best Puppy: die Gordon Setter 
Hündin Jai´s Toffee for Dorea 
Black Ivy (Doris Archam, Öster-
reich) 
Best Junior: die Irish Setter Hün-
din Lovesong from Crawfordland 
(Anita Kardos, Ungarn) 
Best Veteran: der Rüde Luxatori 
Johnny Cake (Gabriella Locskay, 
Ungarn) 
Best Breedinggroup: Kochanej 
Emilki von Grzegorz Sklorz  
 

Nochmals herzliche Gratulation 
an alle Sieger und großen Dank 
an alle Teilnehmer, Sponsoren, 
Verkaufsfirmen, Helfer, die Ge-
meinde Kottingbrunn und natür-
lich an Christine und Frank. Alle 
haben dazu beigetragen, dass 
dieses Setter Derby so eine 
Schöne Veranstaltung geworden 
ist, wie wir es uns gewünscht 
hatten. 
 

See you next year!  

Best in Show 

Best Baby 

Best Veteran 

Best Breedinggroup 

Best Junior 

Best Puppy 

Die BOBs des Setter Derby 2016 
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Grundlegende Richtung: Informationen aus dem Clubgeschehen 
und rund um die Hunderasse Setter für Clubmitglieder, Sponsoren 
und Freunde des Setters. 

Eine kleine Settergruppe war wieder am Donaukanal unterwegs. 
Teils zu Fuß, teils per Fahrrad ging es  

gemütlich zum Schwedenplatz,  
wo wie immer das beste Eis Wiens wartete.  

 

VIENNA SETTER VIENNA SETTER WALKWALK  
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SUMMER BRUNCHSUMMER BRUNCH  

                    Unter dem Motto „Öfter mal 
was Neues“ wurde die Idee geboren, statt zu 
grillen doch einmal ein Spanferkel kommen 
zu lassen. Bald haben wir auch den passen-
den F le ischhauer  (www.novaks-
spanferkel.at) gefunden, der auch am 
Sonntag frisch brät und liefert.  
Das Wetter war auch sommerlich, daher war 
natürlich auch das Tor zum Teich für alle of-
fen und die Hunde konnten wieder einmal 
laufen, spielen und baden. 
Die Idee fand sehr großen Anklang, so 
groß, dass sogar Riek und Jan, unsere 
Freunde aus Holland, angereist waren 
um sich diesen Genuss nicht entgehen zu 
lassen. 
Da diese Anregung so gut angekommen 
ist, wird es natürlich 2017 eine Wieder-
holung geben, auf die wir uns schon sehr 
freuen. 

Heuer gab es eine kleine Änderung in der Speisekarte,  
diesmal wurde nämlich nicht gegrillt, sondern wir konnten  

ein Spanferkel genießen mit allem, was so dazu gehört.  
Von Profis zubereitet, zerteilt und serviert, ließen es sich alle gut schmecken.  
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14 Tage Hotel Grimming in einem 
großzügigen Zimmer mit eigenem 
großem Hundebett und morgens und 
abends bekam ich mein frisch zu be-
reitetes Futter, ich werde nämlich ge-
barft und auch das gab es in diesem 
Hundehotel. 

Neben einem Hundeplatz mit 
Hundepool, Agility und 
Schutzdienstplatz, gab es 
Berge, Berge, Berge.  
Wir Hunde konnten überall 
mit hin, sogar in den Speise-
saal. Auch dort gab es Hun-
dedecken und Körbe und 
ausreichend Platz, so dass so 
mancher „Platzhirsch“ hier 
zwar auf dicke Hose gemacht 
hat, aber es zu keinen Über-
griffen gekommen ist. 
Morgens gab es eine Hotel-
zeitung mit Ausflugszielen 
und Wettervorhersage, die 

eine oder andere Tour haben wir da-
von gleich mal ausprobiert.  
 
Zusammen ging es in die Klitz-
hochklamm und ich bin alle Stufen 
hochgelaufen und habe mir den Was-
serfall angeschaut. (Eintritt 6€) 

 
Mit der Gondel bin ich auch 
gefahren und zwar umsonst, 
weil es vom Hotel einen Gut-
schein für mich gab. 
(Zweibeiner 11€ für die ein-
fache Hochfahrt) 
 
Nach ein paar Tagen sind 
Setterfreunde (Berlin, Bay-
ern,  Schweiz und Wien) an-
gereist und wir sind gemein-
sam in die Hohe Tauern in 

den Erlebnispfad und ein anderes Mal 
in den Rauriser Urwald gewandert,  
haben Kühe getroffen und in den 
Moorteichen und Bächen gebadet. 
Zell am See haben wir auch aufge-
sucht, sind dort spazieren gegangen 
und dann im Grand Hotel eingekehrt. 

RAURIS 
 

In diesem Jahr hatten sich meine Hundeeltern etwas besonderes ausgesucht.  
Österreich, gut - kenne ich prinzipiell bereits, bin ich ja geboren…. 

Genauer gesagt ging es in ein Hundehotel im  
schönen Rauristal im Salzburger Land.    
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Am 09.07. hatten das Frauchen von 
Tessa, eine flinke, kleine Gordon Set-
terhündin, die Julia und meine Sibille 
eine Wanderung organisiert. Viele 
Freunde vom Österreichischen Setter 
Club sind auch extra dafür angereist 
und haben die Wandertour von Rau-
ris aus gestartet.  Die Wanderung 
selbst führte bis zur Hochalm auf 
1.750 m hoch. Wir Setter und eine 
Retrieverhündin konnten die meiste 
Zeit frei laufen und es gab auch kei-
ne Zwischenfälle mit Kühen oder den 
Ziegen, die die Settergruppe ein 
Stück weit begleitet haben. 

Auf der Mittelalm 
und der Hochalm 
wurde eingekehrt 
und gerastet. 
 
Abends haben wir 
auf der 
Hotelterrasse ge-
sessen mit all den 
anderen vielen 
Vierbeinern: 
Dogge, Retriever, 
Franz. Bulldogge, 
Terrier, Schäfer-
hunde, Cocker 
etc. Als Setter sage ich mal, es war ein 

gelungener Urlaub mit gaaaaanz viel 
Natur und Wasser zum Plantschen, 
Hundekumpels, gutem Futter und 
dem Rund um Sorglospaket. 
Das Fazit von den Zweibeinern: 
Hotel Grimming bekommt für unse-
ren Urlaub 4 von 5 Sternen 
Guter Service, große saubere Zim-
mer. Frisches, gut zubereitetes Essen 
für die Zweibeiner und die Hunde, 
sogar leckeres Barf f. mich 
Tipps und Vorschläge für die Freizeit 
Sauberer Hundeplatz 
Hundefreundlicher Ort 
www.hotel-grimming.com 

 
Euer Graham 

 
 

PLANTSCHEN 
Hier ein kleiner Überblick, was wir für 2016 alles geplant haben. Natürlich kann es dazu 
kleine Änderungen und Ergänzungen geben. Es sind alle Mitglieder eingeladen, Treffen 

zu planen, so wie es z.B. Sibille aus Deutschland immer wieder macht, heuer ein Treffen 
in Rauris und schon seit Jahren ein Treffen im Harz. 
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SETTER PLANTSCHENSETTER PLANTSCHEN  
30°, strahlende Sonne, ein Badeteich für Mensch und Hund, gute Laune;  

was braucht man mehr für ein gelungenes Setter Plantschen?  
Natürlich kühle Getränke und eine kleine Stärkung.  

All das war am 23. 7. am Setter Point selbstverständlich vorhanden 

Ein heißer Sommertag und der Setter 
Beach luden unsere Mitglieder mit ihren 
Settern zu einem fröhlichen Badenach-
mittag und –abend ein. Man konnte rela-
xen, schwimmen, Eiskaffee und gekühlte 
Melone genießen und sich ohne Stress 
unterhalten. Die Hunde genossen es mit 
ihren Freunden zu baden, zu laufen und 
zu spielen und so war es nicht verwun-
derlich, dass der Nachmittag erst spät 
abends endete. Auch am Tag danach tra-
fen sich wieder einige Badefreunde um 
das Sommerwochenende so richtig aus-
zunutzen. 
Fürs nächste Jahr wurde der Wunsch ge-
äußert, doch auch einen Grillabend anzu-
hängen, diese Idee wird natürlich gerne 
aufgegriffen.  
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TIPP 
 

Martin Rütter macht wie-
der ein Dogs Symposium 
in Österreich. Er und 3 
weitere Dogs Experten 

werden  
 

im Multiversum  
in Schwechat  

am 29. und 30. Oktober 
über  

Prägung im Welpenalter, 
Pubertät beim Hund,  

das Zusammenleben mit 
einem erwachsenen 

Hund  
und die Bedürfnisse von 

Senioren sprechen.  
 

Alle Infos findet man hier 
http://

agentur.hoanzl.at/
veranstaltungen/martin-

ruetter/dogs-
symposium/ 

 

 

  

 

                   Es geht doch nichts  
   über eine gute Urlaubsvorbereitung! 

 
    Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie aufregend mein letztes Jahr war. Ich dachte 

unsere Familienplanung wäre schon abgeschlossen. Aber nein, da kam noch so ein 
lästiges, immer gut gelauntes und sehr oft nerviges Hundemädchen ins Haus. Ich 
habe nur das Glück, dass sie meinen jüngeren Bruder auserkoren hat um mit 
ihm meistens zu spielen.  
 

Wie jedes Jahr haben unsere Menschen trotz unseres Zuwachses einen Som-
merurlaub geplant gehabt. Als mein Frauchen also eines Tages Koffer vom Dach-

boden holte, wusste ich, dass es bald los gehen würde. Ich war so glücklich,               
dass ich meinem Frauchen unbedingt helfen wollte die Koffer zu packen. Al-

so lief ich zu Ihrem Kasten und packte ein paar Kleidungsstücke und 
legte sie in den Koffer. Ich denke, das hat meinem Frauchen gar nicht 

so gut gefallen, da sie irgendwas von nicht passender Kleidung und so sprach.    
 Na gut, dachte ich mir, muss sie die ganze Arbeit halt alleine machen.  

Unsere neue Prinzessin ließ sich von meiner Freude anstecken und entdeckte in dem Koffer so Schnüre die 
zu Frauchens Bikinis gehörten. Lästig wie sie halt mal ist, fing sie damit spielen an. Ich, der ich meinem 
Frauchen eine Freude machen wollte, spielte eifrig mit und wir spielten damit Zerrspiele und Verstecken. 
Das hat richtig viel Spaß gemacht und mein Frauchen hatte einige Stunden von uns Ruhe. 
 

Endlich war es dann so weit, das Auto wurde gepackt und wir sind los gefahren. Nach ein paar Stunden für 
uns entspannter Fahrt, kamen wir am Abend in einem richtigen Paradies an. Wir hatten ein eigenes Haus 
mit Garten und, ihr werdet es nicht glauben, einen ganz großer Pool für uns ganz alleine. Den mussten wir 
natürlich sofort einweihen und konnten bis spät in der Nacht nicht genug davon bekommen. Da wir ja im 
Urlaub waren hätten wir uns ja am nächsten Tag ausschlafen können. Das hatten wir auch vor, bis ein 
gellender Schrei meines Frauchens uns alle aus dem Schlaf riss. Wir liefen alle ganz besorgt ins 
Schlafzimmer, um zu sehen, ob wir vielleicht helfen könnten. Dort stand mein Frauchen ganz verzweifelt 
mit Teilen ihrer Bikinis in der Hand da. Na gut ich muss zugeben, da ist vom Original wirklich nicht viel 
übrig geblieben, aber nahtlose Bräune ist doch auch was Schönes, oder? 
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Insekten (Bienen, Wespen, Hornissen) 
lösen durch ihre Stiche und Gifte loka-
le Entzündungsreaktionen des Körpers 
aus, die den ganzen Körper betreffen 
können. Insektenstiche sind sehr 
schmerzhaft und können unter Um-
ständen eine Lebensgefahr für das 
T i e r  d a r s t e l l e n .  B e s o n d e r s                                                                                           
gefährdet sind passionierte Fliegenjä-
ger, da sie nicht zwischen harmlosen 
und Stechinsekten unterscheiden kön-
nen. 
 
Anzeichen 

• Das Tier wird unruhig und beleckt 
sofort die Wunde. 

• Die Stichstelle erkennen Sie dar-
an, dass das Tier sehr schmerzhaft 
reagiert, wenn Sie diesen Bereich 
betasten. 

• Die Haut bzw. Schleimhaut um die 

Einstichstelle ist gerötet und 
meist geschwollen. 
Erste Hilfe – Maßnahmen 

• Entfernen Sie, wenn möglich 
den Stachel mit einer Pinzette. 

• Kühlen Sie die betroffene 
Stelle mit einem Eisbeutel oder Kühl-
akku (immer in ein Tuch einschlagen - 
Erfrierungsgefahr). 

• Bei  St ichen im Zungen-/
Rachenbereich Eiswürfel ins Maul, ge-
naueste Überwachung, da es durch 
die Schwellung zu Atemnot kommen 
kann, in diesem Fall ist ein Tierarztbe-
such unumgänglich. 
Nach einem Insektenstich kann es zu 
allergischen Reaktionen kommen, im 
schlimmsten Fall zu einem Schockge-
schehen. 
Anzeichen einer allergischen Schock-
reaktion sind: 

• Apathie (Müdigkeit) 

• Erbrechen 

• Atemnot 

• Zittern 

• Anschwellungen an Kopf oder an-
deren Körperteilen 

 
Sofortiger Tierarztbesuch ist 
nötig bei: 

• Allergischer Schockreaktion 

• Atemnot und Erstickungsge-
fahr bei Schwellung in Maul / 
Rachen 
Der Hund wird je nach Schwere-
grad unterschiedlich behandelt 

werden. In leichten Fällen ist oft eine 
einmalige Injektion mit entzündungs-
hemmenden Medikamenten (z.B. An-
tihistaminika oder Kortison) ausrei-
chend. In gravierenden Fällen erhält 
der Hund einen venösen Zugang und 
wird zusätzlich mit Infusionen weiter 
versorgt. 
 

Nicht sofort zum Tierarzt müssen 
Sie bei: 

• Stichen, die zwar schmerzhaft 
sind, aber ohne allergische Anzeichen 
bleiben. 

• Bissen von Zecken, die zumeist 
ohne starke Hautreaktion verlaufen, 
und durch   verschiedene beim Tier-
arzt erhältliche Spot-on Produkte 
leicht ferngehalten werden können. 
 

Als Folge von Insektenstichen können 
leider sehr oft auch Entzündungen der 
Haut entstehen, oft auch nur durch 
das intensive Belecken oder Kratzen 
nach einem Insektenstich. Es bildet 
sich eine so genannte Leckdermatitis. 
Diese kann bei nicht rechtzeitiger Be-
handlung leicht handflächengroß wer-
den. Die wichtigste Sofortmaßnahme 
ist das Abrasieren des betroffenen 
Areals damit Luft dazukommt bzw. die 
Anwendung von trocknenden und 
desinfizierenden Medikamenten (zB: 
Cuti – Mix), eine antibiotische Be-
handlung kann aber trotzdem not-
wendig sein. 
 

Für weitere Informationen stehen wir 
ihnen gerne zur Verfügung 
+43-1-4897979  
tma ottakring. 

INSEKTENSTICHE 
Gesundheit 

Im Sommer ist die Gefahr von allen möglichen Insekten  
gestochen oder gebissen zu werden sehr groß.  

Hier ein kurzer Beitrag zu diesem Thema,  
der ein bisschen Erste Hilfe bieten soll. 
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SHOW CUP 
Alle dem Club gemeldeten und bei „Unsere Setter“ auf www.setter.at  

veröffentlichten Ausstellungsergebnisse werden im Show Cup berücksichtigt.  
Sendet uns bitte eure Erfolge!  

(Nur auf Facebook gepostete Ergebnisse kommen nicht in die Wertung) 

1: Celtic Chaos Kochanej Emilki von 
Claudia Wimmer 112,5 Pkt.,  
2: Jai's Toffee For Dorea Black Ivy von 
Doris Archam 102,25 Pkt.,  
3: Obelix von Lohngarten von Gyöngyi 
Egedi 89,75 Pkt.,  
4: Forester's Aragon the King of Dark-
moor von Sabine Staniek 77,25 Pkt.,  
5: Dream Delu Kochanej Emilki von 
Claudia Wimmer 69,25 Pkt.,  
6: Gastello Congratulation von Alexandra 
Maier 63 Pkt.,  
7: Joplin of the Gordon's Lodge von Da-
niela Tiepolo 59,25 Pkt.,  
8: Somerled Islay Mist von Silvia Timmer-
mann 56 Pkt.,  
9: Royal Grandeur Angel of Hope von 
Sandra Kaufmann 51,75 Pkt.,  
10: Garden Star's Red Bull von Michaela 
Breinhölder 46,75 Pkt.,  
 
11: Gastello Donna Ricarda von Olga 
Gartner 46 Pkt., 12: Glimmer Noblesse 
Always the Princess von Bronka Glone-
kova 45 Pkt., 13: Karmino Made Mambo 
Number Five von Anita u. Bernd Kvarits 
42,5 Pkt., 14: Maddox I. In Love With 
Dorea von Astrid Sinkovits 37,5 Pkt., 15: 
Blake Pride of Summerhill von Erich 
Kink 37 Pkt., 16: Helios of Straddles Ho-
me von Isabelle Bardach 29 Pkt., 17: 
Quinto von Lohngarten von Gyöngyi 
Egedi 28 Pkt., 18: Annabelle Miss of Set-
tercity von Cornelia u. Andrea Strobl 
24,75 Pkt., 19: Icy Breeze Jay Slovak Base 
von Bronka Glonekova 24 Pkt., 20: Sid-
ney von Lohngarten von Gyöngyi Egedi 
23,25 Pkt., 21: Aiden Mister of Settercity 
von Cornelia u. Andrea Strobl 21,75 Pkt., 
22: Gastello All Day Sunshine von Olga 
Gartner 21 Pkt., 23: Black Mystery Peggy-
Sue von Gudrun Maier-Knorr 20 Pkt., 24: 
Lucky Blue Jeans Forever von Györgyné 
Mód 19,5 Pkt., 25: Bacino del Santo vom 

Zechmannhof von Dr. Helgard Höfinger-
Eberwein 18,5 Pkt., 26: Born Wild of Set-
ter's Paradise von Nicole Horngacher 16,5 
Pkt., 27: Neo In Love With Dorea von 
Tina Zimmermann 16 Pkt., 28: Latin 
Lover Keep The Face von Krisztina Du-
dás 15,5 Pkt., 28: Heaven's Mercy In Love 
With Dorea von Doris Archam 15,5 Pkt., 
30: Garden Star's Irish Armani von Rena-
te Kommer 15 Pkt., 31: Princess Pride 
Oxford NG von Krisztina Dudas 13,5 
Pkt., 31: Midland Sparkle Aika von Manu-
el Ruczicka 13,5 Pkt., 31: Rubinus Verus 
Absolutely Mine von Špela Likosar Sušnik 
13,5 Pkt., 34: Mister Maxwell In Love 
With Dorea von Heike Fröhning 12,25 
Pkt., 35: Jilly Breeded By Wolf von Ann-
Kathrin Ansel 11,5 Pkt., 35: Shadow von 
Lohngarten von Gyöngyi Egedi 11,5 Pkt., 
35: Open Your Heart of Slow Fox von 
Nicole Horngacher 11,5 Pkt., 38: Rubinus 
Verus Best In Show von Špela Likosar 
Sušnik 11 Pkt., 38: Graf Aidan Powered 
By Breini von Marlies Groll 11 Pkt., 38: 
Dark Beauty von Mentelande von Andre-
as Spreitzer 11 Pkt., 41: Forever Faith In 
Love With Dorea von Manuel Ruczicka 
10,5 Pkt., 41: Lynwood Addicted to Love 
von Spela Likosvar Susnik 10,5 Pkt., 41: 
Rubinus Verus Charming Palmerston von 
Špela Likosar Sušnik 10,5 Pkt., 44: Imroy 
Two Faces Harlekin von Ing. Erich Essl 
10 Pkt., 45: Gastello Alin de Lon von Ani-
ta u. Bernd Kvarits 9,5 Pkt., 46: Ashley 
Pride of Summerhill von Jutta Gerstbauer 
9 Pkt., 46: Royal Grandeur Angel of Beau-
ty von Sabine Hausegger 9 Pkt., 48: Cop-
per's Snowkiddin von Bronka Glonekova 
8,5 Pkt., 49: Rubinus Verus Best Of All 
von Špela Likosar Sušnik 7 Pkt., 49: Cop-
per's Snowkiddin' von Bronka Glonekova 
7 Pkt., 49: Glory Field's I Am Ivy von Ul-
rike Reder-Marko 7 Pkt., 52: Princess Pri-
de Limited Edition von Krisztina Dudas 6 

Pkt., 52: Gastello Donna Olivia von Man-
fred Kaas 6 Pkt., 52: Copper's Crackling 
Rose von Gertrude Simitz 6 Pkt., 52: 
Amazon Rain of Setter's Paradise von Ni-
cole Horngacher 6 Pkt., 52: Glory Field's 
Jack Black von Ulrike Reder-Marko 6 
Pkt., 57: Merci of Straddles Home von 
Andreas Spreitzer 5 Pkt., 58: Mia of 
Straddles Home von Tanja Robl 4,5 Pkt., 
58: Magic Ninjas Excuse Me Mister von 
Astrid und Martin Sinkovits 4,5 Pkt., 58: 
Gordon's Joy Cristal Heaven Sent von 
Manuel Ruczicka 4,5 Pkt., 58: Gretchen 
powered by breini von Mag. Reinhard 
Heschl-Polzhofer 4,5 Pkt., 58: Nona von 
Lohngarten von Sandra Kaufmann 4,5 
Pkt., 58: Inuk of Straddles Home von Ast-
rid Grundbichler 4,5 Pkt., 64: Princess 
Pride It's My Life von Krisztina Dudás 
3,5 Pkt., 65: Cris Valiant Hunter von And-
rea Lindinger 2,5 Pkt., 66: Princess Pride 
Loving Heart von Krisztina Dudás 2 Pkt., 
66: Love of Claddagh's Alistar von Manu-
ela Neller 2 Pkt.,  

 
 
 

1., Gastello, Olga Gartner:  
364 Pkt. 

2., Dorea‘s, Doris Archam:  
356 Pkt. 

3., Straddles Home, Andreas Spreitzer:  
211 Pkt. 

4., Royal Grandeur, Sandra Kaufmann: 
145 Pkt. 

5., Zechmannhof, Johann Stocker:  
140 Pkt. 

6., Powered by breini, Michaela Brein-
hölder: 104 Pkt. 

7., Midland Sparkle, Manuel Ruczicka:  
69 Pkt. 

8., Wolf, Christine Wolf:  
65 Pkt. 

 

Show Cup 2016 
Aktueller Zwischenstand 

per 5.8.2016 

 

Breeders‘ Cup 2016 
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Als ich Emily bekam, war schnell klar, 
dieser Setter braucht eine Aufgabe. 
Da jagdliche Kurse in Wien schwer zu 
finden waren und ich eine gute geisti-
ge Auslastung für meinen Hund ge-
sucht habe, bin ich dann im Internet 
auf Mantrailing (=Vermisstensuche) 
gestoßen. Da ich dieses Thema, ein 
Teil der Nasenarbeit, so interessant 
fand, habe ich 2015 die Ausbildung 
zum Nosework Trainer abgeschlossen. 
Das war die perfekte Lösung einen 
quirligen Setter „ruhig zu stellen“. 

Was ist eigentlich Nosework? 
Es gibt viele unterschiedliche Arten 
wie z.B. Fährtenarbeit, Mantrailing, 
Futtersuche, Schleppe, Verlorensuche, 
Geruchsunterscheidung und vieles 
mehr.  

Das Praktische ist, ich kann Nosework 
überall machen. Ob im Büro, zuhause, 
oder beim täglichen Spaziergang, ich 
kann immer eine interessante Aufga-
be für meinen Hund einbauen. 
Nasenarbeit ist für Hunde unglaublich 
anstrengend – sowohl von der Denk-
leistung her als auch körperlich. Wäh-
rend des Suchens atmet ein Hund bis 
zu 200 Mal pro Minute ein und aus, 
das strengt den Hund sehr an. Ein 
ungeübter Hund ist nach 10 Minuten 
intensiven Suchens fix und fertig. Das 

ist eine körperli-
che und geistige 
Höchstleistung. 
Jeder kann sich 
das Passende für 
sich und seinen 
Hund heraussu-
chen und vertie-
fen. Nicht jeder 
Hund spricht auf 
jede Art der Na-
senarbeit an, da 
muss man sich 
einfach durchpro-
bieren. Wichtig ist 
nur, dass der 
Hund ausschließ-
lich positive Erfah-
rung mit den 

Ü b u n g s e i n h e i t e n 
macht, Zwang oder 
Strafen sind hier 
k on t r a p r oduk t i v . 
Auch oftmalige Wie-
derholungen sind bei 
dieser Art von Trai-
ning nicht die beste 
Methode. 3-5 Wie-
derholungen, dann 
eine kurze Pause und 
danach noch eine 
kurze Einheit. Been-
det wird das Training 
immer dann, wenn 
der Hund eine positi-
ve Leistung gezeigt 
hat, das kann auch 
schon nach einem 

ganz tollem Durchgang sein. 
Gemeinsames Arbeiten bereitet dem 
Hund und Halter Spaß. Ein positiver 
Nebeneffekt , es stärkt die Bindung!  
Hier nur ein paar Beispiele für Nasen-
arbeitsaufgaben für zu Hause – bes-

tens geeignet bei schlechtem Wetter 
oder wenn man einmal wenig Zeit 
zum Spazierengehen hat. 
 
Der Schnüffelteppich: 
Er besteht aus vielen Fleecestücken, 
die zusammengeknüpft sind und wo 
man die Belohnungen schön darunter 
stecken kann. 

Ich stecke die Leckerlis unter die Flee-
cefetzerl, lege den Teppich dann am 
Boden und lasse Emily auf Kommando 
„such“ die Leckerlis finden. Das ist 
zwar keine lange Beschäftigung, aber 
für Zwischendurch ist es eine nette 
Sache. Vor allem ist der Teppich ein-
fach mitzunehmen und man kann die-
ses Spiel überall machen. Indem man 
den Teppich an einem Ort mit viel 
Ablenkungen auflegt, macht man die 
Sache wieder ein bisschen schwieri-
ger, da sich der Hund mehr auf seine 
Aufgabe konzentrieren muss. 
 
Diese Teppiche kann man übrigens 
bei Sabine Thalinger vom Setterclub 
bestellen, der Erlös kommt zu 100% 
der Tierschutzorganisation La Strada 
zu Gute! 

NOSEWORK 
 

Gudrun hat uns ja schon öfter über ihre vielen Aktivitäten mit ihrer  
Gordon Setter Hündin Emily berichtet. Heute gibt es wieder einmal ein paar Tipps  

zur Nasenarbeit, der idealen Beschäftigung für unsere aktiven Setter.  
Für jede Altersklasse anzuwenden!   
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GRAHAM GRAHAM ONON  TOURTOUR  

Die Leckerlifährte: 
Ich nehme ein Würstchen oder ande-
res Lieblingsleckerli meines Hundes, 
binde es an einen Faden und ziehe es 
ein Stück durch die Wohnung, dann 
verstecke ich es. Nun muss der Hund 
die kleine Fährte nachgehen und das 
Leckerli erschnüffeln. Je nach Fort-
schritt des Hundes kann so eine 
Fährte verschieden Längen, Winkel 
und „Hindernisse“ aufweisen. Für An-
fänger reicht ein kleiner Bogen und 

ein einfa-
ches Le-

ckerliversteck, für Fortgeschrittene 
kann die Fährte ruhig durch mehrere 
Zimmer laufen und das Endversteck 
etwas Schwieriger sein. Das Gleiche 
kann ich natürlich auch im Freien 
machen, da ist die Ablenkung noch 
größer. 
Die Hosensuche: 
Klingt jetzt etwas seltsam, aber die 
Hunde lieben es. Man braucht nur ei-
ne alte Hose, die nicht mehr verwen-
det wird und bastelt sich daraus ein 
tolles Schnüffelobjekt. 
Die Hosenbeine werden verknotet, 
danach Fülle ich die Taschen und Fal-
ten mit Leckerlis, lege die Hose am 
Boden und der Hund darf suchen. 
Ähnlich wie beim Schnüffelteppich, 
nur ein bisschen schwieriger, da die 
Leckerlis oft schwer aus den Taschen 

zu bekommen sind. 
Die Altpapiersuche: 
Etwas einfacher als die Sache mit der 
Hose. Eine Kiste mit Altpapier her-
richten, Papier zerknüllen und mitten 
drinnen ein Leckerli verstecken, nun 
dem Hund die Kiste vor die Nase 
stellen und in dem Altpapierberg das 
Leckerli erschnüffeln lassen. Manche 
Hunde lieben es auch, Papier zu zer-
reißen, da dürfen sie es aus Herzens-
lust. 
 
Wenn jemand Interesse an Nosework 
Übungsstunden hat, bitte gerne bei 
mir melden.  
Email: gudrun.knorr@gmx.at 
Weitere Noseworktipps wird es in den 
nächsten Setter Magazin Ausgaben 
geben. 

Diesmal auf Safari im Zoo Hannover. Eine eher ungewöhnliche Sache, denn in den meisten Zoos sind Hunde ja ver-
boten. Der Zoo Hannover bietet in den Sommermonaten einmal pro Woche auch einen Late Zoo an (von 16:30 bis 
22:00 zum vergünstigten Eintrittspreis). Dieses Angebot haben wir genützt und uns durch die 
Sambesi bewegt, mit seiner Artenvielfalt, sind dann in Richtung Yukon Bay, um dort die Tundra 
Wölfe, Eisbären und Pinguine zu besuchen. Dann haben wir noch einen Abstecher in den indischen 
Teil des Parks gemacht und die Elefanten mit ihren Kindern aufgesucht. Den Königstiger nicht zu 

vergessen. 
Es war ex-
trem aufre-
gend und 
an manchen 
G e h e g e n 
wurden die 
Augen dann 
doch rie-
sengroß! 

Sibille und Graham 
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Was tun, wenn ein junger, potentieller Deckrüde auf dem 
Weg von den USA nach Deutschland beschließt,  einen 
Hoden hochzuziehen? Man sucht nach Hilfe. Ich bekam 
den Kontakt zu Kati & Rike Van der Weerd, die Dank ihrer 
alternativ-heilenden Fähigkeiten mittlerweile eine eigene 
Sendung im NDR Fernsehen (‚Doppelt heilt besser‘) haben. 
Im Frühjahr 2015 war mir noch nicht bewusst, wie schnell 
ich noch mehr Hilfe von den beiden brauchen würde. Bei 
meinem alten Herren Bailey (Somerled Dreams Come 
True, 12) zeigten die Blutwerte plötzlich negative Verände-
rungen bei den Nieren. Meine Tierärztin, die der Homöopa-
thie nicht abgeneigt ist, empfahl mir zusätzlich zur her-
kömmlichen medizinischen Behandlung, auch alternative 
Wege zu gehen, daher bekommt Bailey auf Anraten von 
Kati & Rike seit nunmehr einem Jahr einen wöchentlichen 
Cocktail  (Solidago, Hepar, Ubichinon & Coenzyme) der 
bewirkt hat, dass seine Nierenwerte schon nach nur  4 
Wochen wieder im Normalbereich waren und es bis heute 
blieben. 

Mitte März 2016  hatte ich schon wieder andere Sorgen. 
Rose (Munroc Guns And Roses, Schwester von Doris Ar-
chams Hope - Munroc Continetal Hope) litt an einer von 
einem Tierarzt zu spät erkannten Gebärmutterentzündung. 
Ich wusste, nur meine Tierärztin konnte Abhilfe schaffen, 
bis Rose jedoch endlich bei ihr am Operationstisch lag war 
sie schon mehr tot als lebendig. Da dieser Hund aber eine 
altbekannte Kämpfernatur ist, waren wir sicher, dass sie 
eine Notoperation retten würde. Die erste Woche nach der 
Operation,  fiel zum Glück auf Ostern, so konnte ich mich 
im erforderlichen Ausmaß um Rose kümmern und was ich 
selbst nicht schaffte, nahm mir zusätzliche Hilfe ab. Den-
noch war ich am Ostermontag kurz davor,  sie gehen zu 
lassen. Am Dienstag ging ich natürlich sofort wieder zu 
meiner Tierärztin und nahm auch Kontakt zu Kati & Rike 
auf. Zusätzlich zu einem Langzeitantibiotikum verschrie-
ben sie Rose  homöopathische Präparate für Darm und 
Wundheilung. Hinzu kam, dass Rose in der Woche immer 
wieder am Vorderfußgelenk einknickte. Daraus entstand 
eine schreckliche Wunde, der mit herkömmlicher Chemie 
nicht beizukommen war. 
Was nun? Ein Telefonat mit Kati & Rike machte mir Mut. 
Die beiden rieten mir „Manuka“ Honig zu bestellen. Ich 
erkundigte mich natürlich sofort im Internet, um festzu-
stellen, dass der Preis des Wunderhonigs nur wenig unter 
dem Goldpreis lag, aber es galt ein wahres Goldstück zu 

behandeln und bekanntlich tun wir Setterbesitzer ja nahe-
zu alles für unsere Hunde, also war der Honig recht rasch 
bestellt. Zu der Zeit hatte ich noch zusätzlich Kontakt mit 
einer Bekannten in den USA die sich studienmäßig einein-
halb Jahre mit Wundheilung beim Hund befasst hatte. 
Auch sie riet mir zu Manuka und zwar in der Konzentration 
MGO400. 

Kaum war der Honig 
bei mir zu Hause an-
gelangt, wurde er 
sehr fleißig 2 x täglich 
auf Roses betroffene 
Stellen aufgetragen. 
Um der Studie in den 
USA Willen hab ich 
den Heilungsprozess 
mit einem täglichen 
Bild festgehalten. Ich 
bin immer noch ver-
blüfft, wie schnell sich 
diese wirklich große 
und tiefe Wunde in-
nerhalb von 2 Wochen 
geschlossen hatte.  Rose hatte zu diesem Zeitpunkt noch 4 
weitere offene Schürfwunden, entstanden durch das unru-
hige Liegen und den Versuchen, zu früh wieder alleine auf-
zustehen. Diese Stellen waren jeweils nach 2-3 Tagen 
dünner Honigschicht wieder verheilt. Wir konnten in aller 
Ruhe am 10.04. ihren 12. Geburtstag feiern. 

ERFAHRUNG MIT HEILHONIG 
 

Die Kombination von Schulmedizin und  
alternativen Möglichkeiten wird immer beliebter. 

Der Bericht von Silvia Timmermann bestätigt auch wieder,  
dass es wirklich Sinn macht die beiden Wege zu verbinden. 
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Kaum war der Honig bei mir zu Hause angelangt, wurde 
er sehr fleißig 2 x täglich auf Roses betroffene Stellen auf-
getragen. Um der Studie in den USA Willen, hab ich den 
Heilungsprozess mit einem täglichen Bild festgehalten. Ich 
bin immer noch verblüfft, wie schnell sich diese wirklich 
große und tiefe Wunde innerhalb von 2 Wochen geschlos-
sen hatte.  Rose hatte zu diesem Zeitpunkt noch 4 weite-
re offene Schürfwunden, entstanden durch das unruhige 
Liegen und den Versuchen, zu früh wieder alleine aufzu-
stehen. Diese Stellen waren jeweils nach 2-3 Tagen dün-
ner Honigschicht wieder verheilt. Wir konnten in aller Ru-
he am 10.04. ihren 12. Geburtstag feiern. Die Ruhe währ-

te leider nicht lange. Rose musste Ende April nachoperiert 
werden, da sich in der großen Bauchwunde Bruchstellen 
gebildet hatten. Diese Operation hat Rose überraschend 
gut weggesteckt und war ganz schnell wieder die gute 
alte „Rosenposen“, wie wir sie liebevoll nannten. Sie war 
im Mai sogar fit genug für eine Reise und begleitete mich 
in meine ursprüngliche Heimat, ins Burgenland. Von dort 
aus wollte ich das Setter Derby besuchen, um zwei Gor-
don Setter Hündinnen auszustellen.  Ich hatte sogar kurz 
überlegt, Rose in der Veteranenklasse zu melden, sie war 
so gut drauf, aber ich wollte es nicht übertreiben!  
Wenige Tage später traten wir die Rückreise nach Ham-
burg an. Zum Abschied, um 06:00 Uhr früh, mischten drei 
Gordon Setter Damen Misty, Raina und Rose – ja Rose - 

die  Katzen meines Bruders, unserem Quartiergeber, auf. 
Um 07:00 Uhr nahmen die Hundedamen ihr Frühstück ein 
und waren somit bereit für die Abfahrt kurz vor 08:00 
Uhr. Die Fahrt verlief problemlos, ich möchte fast sagen, 
alles war eitel Wonne ….. bis Rose um 11:00 Uhr plötzlich 
total unruhig wurde. Wir fuhren daher kurz vor Linz von 
der Autobahn ab, Rose hatte einen Krampfanfall und zeig-
te keine Reaktion, sooft ich sie auch ansprach. Zum Glück 
hatte ich natürliches Valerium dabei, kaum hatte ich es 
ihr verabreicht, entkrampfte und entspannte sie wieder. 
Da sie nun zur Ruhe gekommen war, ließen wir sie noch 
eine Weile liegen, wir wollten nichts übereilen. Rose wur-
de immer ruhiger. So ruhig, dass sie eine halbe Stunde 
später im Auto für immer eingeschlafen ist. Diese Ge-
schichte hat mir erneut bestätigt, dass ein vernünftiger 
Umgang mit Schulmedizin und alternativer Heilkunde, 
kleine und 
auch große 
Wunder be-
wirken und 
das Leben 
eines Hundes 
ve rbesse rn 
und mitunter 
v e r l änge rn 
kann. Trotz-
dem haben 
die behandel-
ten Hunde 
das ewige 
Leben damit 
nicht gepach-
tet. Ich weiß, 
dass Manuka 
meiner Rose 
die letzten 
Wochen ihres 
Lebens ver-
süßt hat – 
und mir so-
mit auch.  

  

 

RIP meine Süße CIE, DtCh, DtVetCh, ChPL Munroc Guns 
And Roses AZP 

Rose (ganz links) in jungen Jahren mit Papa Hunter und Schwestern Hope und Amber 
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Hallo liebe TREND‐SETTER!  Ab sofort für die Hunde aller Rassen erhältlich und von mir 
maßgefertigt: “ Charlie‘s Lieblingsstücke.“ 

Besuchen  Sie  auch  meine 
Seite  auf  Facebook:  Hals-
bänder und Leinen. Olga 
Gartner. 
 

Der  erste  Eindruck  über  die 
unzählige  Farbkombinatio‐
nen  bietet  Ihnen  das    Foto‐ 
Album   “Musterbeispiele als 
kleine Entscheidungshelfer“. 
 

Halsbänder‐  auf  Wunsch 
bis  zu  5cm  breit  für  beson‐
ders lebhafte Hunde. 
Leinen  ‐  in  verschiedenen 
Breiten  und  variablen  Län‐
gen. 
Ich  freue  mich  über  Ihre 
Kontaktaufnahme  
per FB Messenger,  
E-Mail: olga.gartner@aon.at  
oder Telefon +436641256096. 
 

Überzeugen Sie sich von der 
hervorragenden  Qualität  zu 
überraschend niedrigen Prei‐
sen. 

URLAUBSGRÜSSE 
 

Lola in Kroatien 

Aiden trifft neue Freunde in Schladming 
St. Anton:   

Imroy and family 
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Weitere Urlaubsgrüße findet ihr auf  
http://www.setter.at/Album/AlbumReisegruesse.htm 

 

Für schnell Entschlossene 
Setter Tag im Harz 2016 

 

Auch heuer findet ein Settertreffen im Harz statt. 
 

Sonntag 21.August um 10 Uhr beginnen die Spiele 
 Ort: HSV Wieda eV. 

 
Am Samstagabend davor wird wieder der Griller angheizt und  

am Sonntag ist auch ein gemeinsames Frühstück geplant.  
Kostenbeitrag: 20 EUR pro Person (inkl. Essen und Startgebühr),  

Getränke zum Selbstkostenpreis. 
Für weitere Infos und Anmeldungen ist wieder Elli zuständig: 

 e.fuerkoetter-schafft@online.de und www.jazz-und-freunde.de 

Bacino beim Surfen  
am Wörthersee 

Shelby im Westfalenpark 

URLAUBSGRÜSSE 

Emil im Waldviertler Moor 





Termine 
 

3. September 11 Uhr 
 
 

 
11. September 9 Uhr 

 

 
23.  -  25. September 

 

 
16. Oktober 15 Uhr 

 

 
1. November 14 Uhr  

 
18. Dezember 

 
 

 
1. Jänner 14 Uhr  

 
 

 

Mantrailing Schnuppertag 
Achtung maximal 6 Hunde, bitte um rasche 
Anmeldung 

 
Wesenstest am Setter Point  
Anmeldung unbedingt bis 3.September 

 
Setterweekend in Waidring 
Info siehe Seite 26 

 
Setter Olympiade 
Ein Spaßturnier für jedermann und jederhund 

 
Setter Point Finish 
 
Winterspaziergang  
Und Weihnachtsfeier 
Alle Details rechtzeitig auf www.setter.at 

 
Neujahrstreffen am Setter Point 
Anstoßen aufs Neue Jahr und Frischluft für al-
le, die zu viel gefeiert haben 

 
 
 

Treffen am Setter Point 
Jeden Sonntag  

von April bis November  
(ausgenommen an Clubterminen) 

14 - ca. 17 Uhr 

...das nächste Setter Magazin erscheint Ende November 
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